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Subnigliche SSaje-
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fra ind&Sreufien, o, tiner
allergnadigiier §err, hodye miffallig ver:
nomimeit, was maen perfdhiedene Sevo Aimts:
Oorfee und Misblen, m Bevo Hersosehim MNagde:
burg, 1nd in fpecie die 511 dent Mmee Mlvensleben
gebrige fogetanute Maraarafien- Meaihle, am 1L
Novembnis r721. 9(bends um 7, Uhr, yon eimer
geofien Batide gottlojer Mauber, o, Ded Milllers
und feiner Leute Auffage nach, mmehrentheils graue
und blawe Nocke anaehabt, mrd St Barre g
tragent, audy mit Prjtoblen, Puffertt und Sapwei.
derr verjeben gewefen, gewaftfamey Weife uberfal-
Tent toorden, indent bejagie Nauber evfitich dem il
Tex $Hande wd Fufe qebiiven, i it die Stupe g
gogent, umd sur Crven gefeger, hernadh avch der Ml
Tevin nebjt vier Rindern die Haude auf deir Fiickers
b die Fuffe gebunder, wnp i felbige gedrungen,
Dett Ort, 100 das Gield vermwapyet i, ansuseigen,
und als die geplagte Lente wichts befemen woller,
eeft 1mit feucr anlegen aedrobet, nadhber aber dem
Meailler fo wobl alp feiiter Frauen mit Sicheen die
SUB-Soblen und Finger angebrande, det lesteren
It enment hervorgesogenem Brech-Gifen die Sl
st und Jnen biusvinfti gefchlagest, fodasn it
or
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2 Seonigliche Saje-
‘@ fide i SStenfien, ¢, Unfer

alleranadigfter Serr, hodye migfallig ver-
nommcit, wad maBerr verjdyicdenne Sevo Aimts:
SDOrfer und Mublen, i Sero ersogthim Magde:
burg, wnd in fpecie die 51 dewit it Alvensleben
gehorige fpgenannte Margaraen- Miple, am 1L
Novembris r721 9bends um 7. Ube, yon ey
geofien Baude gotelofer Nduber, fo, des Miilfers
unb feiner Leute Auffage nach, mebrentheils graue
und blaue Nocke anaehabt, und Stus-Vitce gee
tragen, auch mic Prstoblerr, Puferir und Saptoei
vent verjehen gemeferr, gemwaltfamey Werfe uberfal-
Ten twordes, invem bejogee Kauber evfttich dem Ml
Ter Hande wd Firffe qebiiden, himin die Stube ae-
godert, utd sur Svvent gefeger, heeiiach areh der M-
Terint nebit vier Kindern die Hande auf deit Jicken
b die FHffe gebunder, wip i fefbige gedrungen,
ben Ot o das Gielp verwabres wdre, angueigen,
und afs die geplagte Lente wicts beFenmen woller,
exft mit Seuer aniegen aedroher, nadhber aber et
Jiiller o wohl als feimer Feaven mit Lideen die
Sup-Soblen und Finger angebrandt, der lepteren
it eiment beevorgesogenen BredSifen die Schul-
verw und Avmen bincvinglg gefhlager, fobaimn mit
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vorgedachtent Cifen einent iy detr Stabe jrehendert
Schrandt gedfiuet, fernet auf dem Boben drey Si-
feen aufgebrodent, b davaus tber 550, Keplr, air
®elde, nicht weniger Sechd gildene wnd filberne
Ringe, cine gildene Kette, eme Schimur Peclen,
3. Musent mit; goldenent Biumerr, nid-gegen 20.
St Leinmand ud Dreel heraus genomnest 1D
weggeichieppet, nicht weniger im At Usmendorfi
o 100hl alé su Badelebenr, Wannddor(y, Wardleben,
unteemAmee Somnmerichenburg, verfchiedene Die:
berepen vorgegangen, infonderhert aber anm 31, De-
cembris anni prateriti {if der, summ AsmeeSchernis
dFe geborigen Schleuter-Mihle, ein foldyer geiwal-
famer Cinbrudh gefchehent, da wemlich Abends, vi-
fehent 0. b 10, by, wohl an die 20. Rduber, wel-
dhe theild gelb-braume . theild bloue Node, theild
auch yelbige umgervendet gebabt, und wm icht ey
Fandt su wevdenr, um die Augert, auf der Nafe, und
dentent Backen fchivars gemablet geweferr, nacperm
fie ein Fach ant Waffer-Kulct ausgebrochen, i die
eine Mible hineinw gedvungen, des Miller, feiner
Srauen und drey ewachfenen Kinderi die Hande auf
den Jucken nuit ftavden Klafiter. Scniven %ebuw ;
vert, die e mit devgleichen Sehntizen gefefielt,
und fo daiti sur Crde aufd Sefichre geworfen, felbi-
ae audy fonftmic Schlagen 1bel sugevichtet, und
rccgellé vertoundet, und mit dewen_gevaubten Sa-
e, al8 300, Rehlr. an Gelve, Sechs Stilef un-
gefcymitten gebleichten Seimwandt, allen perbat
venen Leinen- Bect- Tifch- und andererm _@ergﬂ)e,
Hembden,



Heinbben, Schriwven, Manven, Hadtichern, Klei
derr und Steumpfen, fmglvichen atiey gevaucey:
teim Bleijd) davow gegangenr, und vb ihnen gleid)
nachaejaget , docly Feiiter vout divfen Rnbern ange:
groffeir wecberr Fowen;  Sodnrch damir pivjenige
Untevehamen, dig ¢ becvofien,. i grofien &dyade
gefeser, auch sunt heil all das. is’}mgc geiom:
et s Und dabern allerdings woehig, dak an her
gleichen Raubern und Diedent ein Kxempel fatui-
vet, und folche bofe Buben davow abgeidyvicer und
ausgerottet werder ~ oo,

., s befehlen alleehdchiraedachte Seine Frbnig:
liche SStajeftat allen Befeligahabern tnd Dbrigler
fen i dem Hecsogthum Magdeburg folchen Fay.
bevit und Diebert, nicht alfein, fo baid fie Rachricht
voit ihrent exhalter Fommer, moglichit nachsufesenr,
utd, wanit fie evtappet werden, feibige sur Haffe
bringerr, fondert audy, wamramtes Shrer Jurisdi-
&ion und Bothimaigfeit fidh folche Perfoien ode
Diebed - Hahlec aufhalten, wid Inew FHwd ge.
machet werbden folten, bey denfelben fo JOLE HAs:
Vilitation angtellen, ud, daferit det geringfie Ber:
Dadht widet eitien pder dent andernt fich bervorthun,
DDEL Citiges geraubtes Guth bey thien fich finden
fotte, felbige gleichfalts in Safft bringer 31 lafjen,
und it dev Inquiticion wider fie su verfahren,

Wie dannt auch denemjenigent, weldhe die Thd.

e bep denenCinbruchen indie Mithlen bey Scherms
cbe und Alvensleden, 1wnd fo in Funftige mepr gm)
4
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Decgleichen Falle ficly exdugnen folterr, denen Gerich:
ten angeigen, el gewiffes an Gelde gereichet, und
ibr Nabime verfehiviegen, audh, wenm ex jechon ein
‘Complex b Mittgefelle dergleichen Kauber ge-
Ivefenr, pardonniret fwerdent foll. . WhrEundlich un.
ter allerhichftbefagtee Seimer Fromiglichen §Ga-
jeftat Crgenbandigen Unterfehrifit und bepgedpuict:
fen ero Fromiglichen Infiegel,  Geben ynd ge:
febeben Berlin deit 1o, Februarii ry22,

S, SSilbern,
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Seonigliche

S

Miblei, MSern Hersogthim Magde:

denanute Mavgarafen- Miple, am 11,
is 1721, Abends tm 7, Uhe, voir einer
itbe gottlojer Mduber, fo, Des Mullers
veute Aufage mach, mebventheils graue
Dode anaehabt, umd Stus - Bivre 4o
% e Pjtoblerr, Puffern'und Saghe
dewefenr, genaltfamer 9Weife uberfal-
iitbem befogie Raubey evfitich dem Ml
1 Fiiffe gebinidenr, ihin it die Stupe ae:
WrCroen gefeget, hertiach areh per Ml
vier Sumdevti die Hande auf deir rickeny
It gebunden, unb i fetbige gedrungen,
D bas Gield vermapret g, anaug;a[%en,
geplagee Leute nichts befennen wolle,
jee anieden oedrober, machber abey demnt
00bl al3 feitter Frauen mit ichtesn die
I b Finger ax;%ebranbt, ber [esteren
rootgesnacien BredyCifert die Schul:
men biucviinfbig gefchlagen, fodamm tzmt
0P
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A May “Mable Qe Oocunliben . .qudestt
sdtas bl . Uoneghsan Masgdibury

i ’fiat i SSreuien, e, Unfer
igfter Serr, hochiE mifififliq ver-

10as mafiert verfehiedente Sero Ames.
in fpecie i 31 et Amte Hlvensleben




	Demnach Seine Königliche Majestät in Preussen, [et]c. unser allergnädigster Herr, höchst mißfällig vernommen, was maßen verschieden Dero Amts-Dörffer und Mühlen, in Dero Hertzogthum Magdeburg, und in specie die zu dem Amte Alvensleben gehörige sogenannte Marggraffen-Mühle, am 11. Novembris 1721. Abends ... von einer grossen Bande gottloser Räuber ... gewaltsamer Weise überfallen ...
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